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Land R h o i a l a n d - P f a l s ,  
vei'treton durch daa Ministern»» der ?4nanaan,

Beklagten und Beeohwerdegegner



V/IX» Zivilamak dm Biifti:iosgeriehtahof» hat <am 
5» J*jli 1979 durch Voröitze^a» f&ohtsr Mai und dia 
Hioht̂ r Tosm̂  Fuch«* uad Oärtear
ba&c&lasaea*

Di# Bĉ onwtsrd* da« £UJig«ro dia M s teulawrtg&$r Eevisioa to Urfcail &sa il. ZiviX̂ atiat» ~ digifê &amt« «* üm 0 berX<to&*3&9 rieht# Kohiaaa vtm 7» !D9#mfeer &976 wird. surUck̂ awiasacu
Dia au^rg#ri<jhi^^^ Kostin das Baa ohwerdavarfahrena trögt dar dld^ar»

,q, *» u ,a.a,.&..

Cas ©eruftmgsgerieht billigt ee (§ 211 REQ), d*S di* Behörde 
den Kläger einen Anspruch «ui Sstechödiguag itlr Scheden *n Kör­
per oder Gesundheit nach § 7 Abs» 1 BBO varsagt» wall or» um 
Entschädigung tu 'erlangen» grolrfahrlässig unrichtig» Angaben 
sur Eauer «einer lî.ii'ti&rurvj in da» Koaaentreticnslager Äaut- 
hauaen und daalt »m Grund de* Anspruch» gecisacht habe* de 
Entsoheiduog «eicht sieht von der Rechtapreeleing des Bundes­
gerichtshof* eh und wirft keine ungeklärten Feohtafragen auf«

Portz#»»
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